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1 Lastwort über Ägypten: Da, auf einer schnellen Wolke fährt ER und kommt nach

Ägypten, die Gottnichtse Ägyptens wanken vor seinem Antlitz, und das Herz

Ägyptens schmilzt dem im Innern.

2 - Ich stachle Ägypten gegen Ägypten, daß sie kämpfen, jedermann gegen seinen

Bruder, jedermann gegen seinen Genossen, Stadt gegen Stadt, Königschaft gegen

Königschaft,

3 ausgehöhlt wird Ägyptens Geist ihm im Innern, seinen Ratschluß verstöre ich.

Mögen sie auch die Gottnichtse beforschen und die Murmler und die Elben und die

Wisserischen,

4 ich liefre Ägypten in die Hand einer strengen Herrschaft, ein harter König soll über

sie walten. Erlauten ists vom Herrn, IHM dem Umscharten.

5 Die Wasser meerhin werden aufgetrunken, der Strom versandet, trocknet aus,

6 die Stromgräben faulen, die Flußarme Niederägyptens verarmen, versanden, Rohr

und Schilf verkümmern,

7 das Ried am Fluß, an der Mündung des Flusses und alles Saatfeld des Flusses

vertrocknet, verweht, ist dahin.

8 Nun klagen die Fischer, nun trauern alle, die in den Fluß Hamen werfen, die das

Netz übers Wasser breiten, härmen sich ab,

9 die gehechelten Flachs verarbeiten, werden zuschanden und die Baumwolle

spinnen,

10 seine Weber sind niedergeschlagen, alle Lohnwerker seelenbetrübt.

11 Eitel Narren sind die Fürsten von Zoan, Pharaos weiseste Räte ein verdummter Rat

- wie könnt ihr noch zu Pharao sprechen: Sohn von Weisen bin ich, o Sohn

urzeitlicher Könige?!



12 Wo wohl sind sie nun, deine Weisen?! mögen sie dir doch melden, mögen sies nur

erkennen, was ER der Umscharte über Ägypten geratschlagt hat!

13 Vernarrt sind die Fürsten von Zoan, betört sind die Fürsten von Memphis, taumeln

machen Ägypten die Stützen seiner Stämme,

14 ER hat ihm ins Innre einen Geist des Schwindels gemischt, so machen sie Ägypten

taumeln in all seinem Werk, wie ein Berauschter taumelt in seinem Gespei.

15 Nicht geschieht mehr von Ägypten ein Werk, wirke es Kopf oder Schwanz,

Palmwedel oder Binse.

16 An jenem Tag wird Ägypten wie Weiber sein, erbeben wirds und erschrecken vor

dem Schwung SEINER Hand, des Umscharten, die er über es schwingt.

17 Dann wird der Boden Jehudas für Ägypten zum Gruseln, allwann mans seiner

gedenken läßt, muß es erschrecken vor SEINEM, des Umscharten, Ratschluß, den er

über es beschloß.

18 An jenem Tag werden fünf Städte im Land Ägypten sein, die die Zunge Kanaans

reden und sich IHM dem Umscharten zuschwören, Sonnenstadt wird die eine

angesprochen.

19 An jenem Tag wird IHM eine Schlachtstatt im Innern des Landes Ägypten sein, ein

Standmal neben dessen Markgrenze IHM.

20 Das wird zu einem Zeichen und einem Zeugen sein IHM dem Umscharten im Lande

Ägypten: wenn sie zu IHM vor Bedrückern schreien, sendet er ihnen einen Befreier,

der wird streiten, wird sie retten.

21 Zu erkennen gibt ER sich Ägypten, erkennen werden IHN die Ägypter an jenem

Tag, werden dienen mit Schlachtmahl und Hinleitspende, Gelübde IHM geloben, es

bezahlen.

22 So trifft ER Ägypten: treffend und heilend - sie kehren um zu IHM hin, er läßt sich

ihnen erflehn, er heilt sie.

23 An jenem Tag wird eine Straße von Ägypten nach Assyrien sein, kommen wird

Assyrien zu Ägypten und Ägypten zu Assyrien, dienen werden sie, Ägypten mit



Assyrien.

24 An jenem Tag wird Jissrael das Dritte zu Ägypten und zu Assyrien sein, ein Segen

im Innern des Erdlands,

25 wozu ER der Umscharte es gesegnet hat, sprechend: Gesegnet Ägypten, mein Volk,

und Assyrien, Werk meiner Hände, und Jissrael, mein Eigentum!
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